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Die großen am Flußuser in New Or-
leans gelegenen Frachtdahnhöse der

Illinois Lentral-Eijenbahn, die unter
dem Namen Sluhoesant-Wersten be-
kann! sind, wurden durch ein Feuer,
da« nichl nur einen Schaden von mehre-
ren Millionen Dollar« anrichtete, son-
dern auch den Frachtverkehr empfindlich
trüppelte, vollständig vernichtet.

sich jetzt endgiltig für einen mit dem

Meer aus gleichem Niveau zu konslrui-
renden Eanal durch die Meerenge von

Panama enlschieden. stall de» zuerst
geplanlen drei Schleusen-Hanal«. Jetzt
Handel! e« sich naturgemäß hauptsäch.
lich um die Frage de« Kostenpunktes,

bevor man zum eigentlichen Bau llber-
gehl! die Kosten werden sich jetz! erheb-
lich höher stellen.

Da« Buiide«obergerichl ha! entschie-

schlächter in jedem tZonnty de« Slaate»,
in welchem sie Geschäsle belreiben, eine
Sleuer von »200 auferleg! wird, ver-

Der Sl. Patrick«tag, 17. März,

folge da« behalt de« Präsidenten von
».'><>,<>«»» aus »75,0«« und da« de« Bice-
Präsidenleii aus tlü,«xx> erhöht werden

soll.

Die Pennsylvania Academy os Kine
Art« i» Philadelphia, da« älteste Ziunst-
institut der Per. Staate», hat ihr hun-

Präsident bezw. Bice > Präsident der

fer Krieg«gefangener war.

Ausland.

Kaiser Wilhelm'S Mekka sür Prote>
stauten au» aller Herren Ländern,

diese Lampser sind sür da« zweile bezw.
dritte russische Pacific-Geschwader be-
stimmt.

Ein Vertreter Kaiser Wilhelm« hat
alle Porbereiknngen für den Ausenthall
der kaiserlichen Familie in Sizilien ge-
!rossen. In Tavnnina ist da« ganze
Hotel Timeo sür den Monat April für
den Kaiser belegt. Die Kosten stellen
sich aus per Tag. Die gesammte
Dienerschast, einschließlich der Köche,
wird von Berlin geschickt werden. Die
Ankunst de« Kaiser« auf der Jacht
?Hohenzollern" wird am SK. März er-

wartet.

Wie au« zuverlässiger Quelle in Er-
fahrung gebracht worden ist, ist die mi.
Mansche Lage in Deutsch-Südwestasrika
trotz der neuliche» Erfolge de« General-
leutnant« v. Trotha, de« Höchstcom-
mandirenden im fernen Schutzgebiet,

eine durchau« ungünstige. Die mit
Wafsen versehenen Herero sind zwar
kaum noch 2000 Mann stark, aber trotz-
dem sind die Schutztruppen unfähig,
ihre Vernichtung durch offene Gefechte
herbeizuführen. E« gelingt den Herero
jede« Mal. sich durch Flucht zu retten,
wenn die deutschen Truppen nach wo-

chcnlangen anstrengenden Bewegungen
und sorcirten Märschen sie gestellt zu
haben glauben.

de» Behörden in Wird«»»«. Russisch-
Polen, gemach!, al« sie eine gewöhnliche

Fruchtkiste mit der Ausschrist .Apfel-

sinen" öffneten und darin ux» kleine

Die »Deutsche Edison Accumulato-
ren-Gesellschaft- ist nunmehr mit einem
Kapital von drei Millionen Mark, unter

land, wurden durch Heuer zerstört.
Schaden 51,WU,«1».

t Achtel darauf, daß^
kaum» Hüte vor-
stehende Handels-^

//// marke hasien, da 1^
4 I/ eine Garantie »

des rechten Preises?
5 ÄMMW und der herrschen- 5< d.n A°d, ,s>,

Geschäfts-Ausverkauf.
Die Scranton Carpet und Furniture Companie, Reftistrirt, gibt

das Geschäft auf und osfcrirl ihr feines Lager von Auhteppichen, Mö
beln, etc., zu

bedeut nd herabgef.tzten Preisen.
Jeder Artikel soll verkauft werden und wird mit deutlichen Prei-sen versehen sein Verkauf jetzt im Gange. Alle Artikel werden ge-

halten, bis »erlangt.

Seranton Carpct und Furniture Co
<r»«ikrir«>

Tto. ««« Lackawanna Avenue.

Seranton s gröftter Juwele «laden

A. ZL. Noaers,
StS Lackawanna Avenue, Tradtny TkampS.

» » »

IS. »ovk««o« » Son» s

Sager-Bier.
Dieses Bier ist an Geschmack und Tüte nicht zu übertreffen.

LIA?»»» Nord Stebemte GtraHe.

die Uleinen^
M An >iolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und MM schläfst Muskeln, sowohl wie entkrästigte bei Jung Mund Alt neu angefacht durch den Gebrauch von

Ok?. 'S

-KiNll Siekecki'r Deutscher
I e»e,u>li,it >

s»v L-ckawann- Avenue. lVklleer

Erinnert
G , beim nächste» Bedarf, daß die Accidenz-

Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" ?
eine der besten in der Stadt ist.

Spitze»-Vorhange, Portiere uud Draperien.
Alle die reichsten Produkte dieser Saison in diesen HauSverschöne-

rungs-Linien sind zusammen gelesen worden auf unserem zweiten
Stockwerke und geschmackvoll für Zhre Bequemlichkeit arrangirt worden.

Die Qualitäten find über der gewöhnlichen und die
Preise mäßig

Fred. F. Lindner,

K»che» -Bäckerei

SS» Veno «»eo»e,

Ähas. Schad! Lro.,
Aeuer, Unfälle und Leben«

versickern»,.

Mischter Drucker!?ES

sidder des Johr 1904 i« angeschafft

Viel Leit verbreche sich d'r Kopp

die Schecheet dervun, daß mer seil net
weeß, Gebl's ebbes Gules, dann findt
mer'S frieh genug aus un gebt's ebbes

viel ich sehne kann. gebt'S awer noch
grad so viel alte Mäd, wie letschl Johr.
Se sen ilven« noch en Johr älter.

mer heert. ii sell en traurig Mätsch un

alt Mäd wär. Was alle Leit schun

vierunzwanzig Stund zu Des
war en Muß-Mätsch un selle Sort dhut

efter geseh Hot. Es is ah net annerscht
zu expekte. Wann die Mäd den Buwe
nochlahfe oder se gar fange lasse misse,

Johr. Mer die Mensch«

Sr versehlt nie, Gut«» »u th««.

Forni's

lAlpenkrauter-1
I Blntbclcbcr I
I erzielt.' I
I Vorstehendes wird durch Taulend» und oder Taulend Leidende deftä

W tiql. Schick« lür ei» kleine» Buchlein, «eiche» die Briese «iaud-urdiger M
Zeugen enlh«». S« wird loftensrei «erlandt.

W Forni's Heil-Oel kann als Li»»iment nict)t >

üvertroffen «»erden«

Gröhcr-Wirn.

herigen 20 Sladlbezirken ist der 21.

faß!, so daß Wien künftig mit 67,815

Bevölkerung beträgt Seelen, so
auf 1,868,300 Seelen be-

bet Floridsdorf geplant, das bisher
eine felbstständige Fabritstadt mit 36,-
599 Einwohnern war. Weiter donau-
abwärts befinden sich noch die größern
Orte Kagrau mit 4000 und Stadlau
mit 3000 Einwohnern, sowie der

In Wien befinden sich jetzt über 60,-
000 Protestanten. Die Seelenzahl der

bericht seit der Volkszählung im Jahre
1900 um annähtrnd 6000. Die Ueber-
tritte betrugen in vier Jahren 4172, die

«etr. »eiper, Sig«»l»i>m«.
4ZZ-4ZS Penn Avenue, Scranton, Pa.

M>l>ag«mah>, 2i t., IS I.

Wn auch li»d», Welt. Wein und «eta»t,
Lnlehr deim L>kl»r Koch sei» L»de»I«»>.

Viktor Koch.

Zalob Geiger, jr.
«I? Tr»«r «»e»»».

Geiger'» (lv <n>t») un»
?E»litz ««»s,rt" lb «ent»),

d«I. Vkelse» «»d Stoisch« >en!»l!

Photographisches
Atelier

von Henry Frey,
42l Lackawanva «leime,

SorestCastleHotel,
z » Prirebnrg

Joseph Briel

Uikslnsch»iiidkl.

Versicherungsgesellschaften sind und
dessen Regisseure verschiedenen Gesell,
schastsklassen angehören; die Rädell-

einen Patienten heitte, der auf dem letz
teil Loche pfiff, benachrichtigte er den
Agenten. Dieser suchte den Kranken

Lebensversicherung in lockenden Farben,
sicherte ihm die günstigsten Bedingun-
gen zu und versprach ihm sogar, er

Systems von Rüöversicherungen leine
Prämie zu bezahlen brauchen. Tie mei-
sten Kranken unterlagen der Ver-

macht und gaben auf eingehende Fra-
gen über Zeit und Ort ihrer Geburt,
Familienverhältnisse und Lebenslauf

blühenden Mensche» ausfindig, der un-
gefähr das Alter des Todeskandidaten
hatte und ließ ihn die Unterschrift und
die persönlichen Schicksale des Kranken
studiren. So ausgerüstet begab sich der
gesunde Doppelgänger dann zu einer
Versicherungsgesellschaft und schloß,
nachdem der Arzt der Gesellschaft ihn
untersucht halte, eine Lebensversiche-
rung zu Gunsten eines Dritten ab, der
natürlich ein Angehöriger der Bande
war. Nach dem bald darauf eintreten-

treffende-Sumpie erhoben: wenn die
Gesellschaft mißtrauisch wurde und
nähern Aufschluß über das Hinscheiden
eines so kerngesunden Menschen
wünsch», stellte der mitverichworene
Arzt eine Bescheinigung aus. daß eine
plötzlich« Erkrankung trotz der treff
lichen Konstitution und gegen alles Ver-
muthen den Tod zur Folge gebabt habe.
Nach diesem Verfahren hat die Bande
im Jahre 1904 verschiedene Gesellschaf-
len um 200.000 Francs <1 Franc gleich
18.8 Cents» im Ganzen betrogen, für
das Jahr 1906 halte sie betrügerische
Versicherungen im Gesammtbelrage von
800,000 Francs eingeleilel.

Annoncirt im ?Wochenblatt."

Tie Linien der ?i»gers»iqri>.
Tie Untersuchung von 1500 Finger-

abdrucken hat kürzlich im onthropome-

Aberdeen, Schollland, stattgefunden,

ist nach den Lehren des berühmten An-
thropologen Francis Galton bei den
einzelnen Menschen so verschieden, daß
man daran mit großer Sicherheit den
Menschen wiedererkennen kann. Noch
nie ist ein so großes Material zur Prü-
fung dieser Behauptung mit wissen-

ihrer Krümmung eingetheilt in Bogen.

Schleifen und Wirbel. Das Ergebniß
besagt, daß nur in einem von 64 Mil-

in den Linien der Fingerspitzen zwischen
zwei Menschen wahrscheinlich sei. Dies
Ergebniß würde vollauf genügen, denn
die Erde trägt nur wenig mehr als
1j Milliarden Menschen, so daß man
annehmen müßte, daß eine Gleichheit in
den Linien sich überbaust! nicht findet.
Die Unterschiede der Rassen machen sich
dabei ebensowenig bemerkbar, wie die
der geistigen Entwicklung, da sich ein
ähnlicher Verlauf der Linien gleichzei-
tig bei Staatsmännern, Studenten
und Idioten herausgestellt hat. Die
Erblichkeit scheint dabei etwas mehr
mitzuspielen. Für die Justiz wird die
Untersuchung der Fingerabdrücke zwei-

Hilfsmittel werden. In Schottland ist
während des letzte» Jahres in 3642
Fällen die Erkennung von Uebelthätern
auf diese Weise möglich gewesen. Be-
sonders beachtenswerth ist der Umstand,
daß zuweilen Fingerabdrücke an Fen-
fterbretten oder Trinkgläsern zurück-
bleiben, die dann die Wiedererkennung

verbrecherischen Zwecken in einem Raum
aufgehalten hat.

V>o Wölfen überfallen
Corn Valien, Ms., in einem Walde in
der Nähe seines Heimes. Er rettete

sich auf einen Baum, mußte dort aber,
bei einer Temperatur von 20 Grad
unter Null, von den Wölfen fortwäh-
rend belagert, acht Stunden zubringen.
Er wurde von Nachbarn, die ihn gesucht
hatten, besinnungslos zwischen zwei
Aesten eingekeilt, aufgefunden.


